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Arbeitszeit: Anspruch auf Korrektur eines 
Arbeitszeitkontos 

| Ist ein Arbeitszeitkonto eingerichtet, hat der Arbeitnehmer einen Anspruch darauf, dass 
dieses Konto korrekt geführt wird. | 

Diese Klarstellung traf das Landesarbeitsgericht (LAG) Mecklenburg-Vorpommern. Die 
Richter erläuterten, dass ein Arbeitszeitkonto festhält, in welchem zeitlichen Umfang der 
Arbeitnehmer seine Hauptleistungspflicht erbracht hat oder aufgrund eines 
Entgeltfortzahlungstatbestands nicht erbringen musste. Es drückt damit – in anderer 
Form – seinen Vergütungsanspruch aus. Wird das Arbeitszeitkonto falsch geführt, kann 
der Arbeitnehmer eine Korrektur des Fehlers verlangen und gegebenenfalls gerichtlich 
durchsetzen. Das gilt nicht nur für den Fall, dass der Arbeitgeber unberechtigt zuvor 
gebuchte Stunden streicht. Es gilt nach der Entscheidung auch, wenn der Arbeitgeber 
tatsächlich geleistete Arbeitsstunden nicht verbucht. 

Quelle | LAG Mecklenburg-Vorpommern, Urteil vom 19.3.2019, 2 Sa 11/18, Abruf-Nr. 
210736 unter www.iww.de. 
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